
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 3. Mai 1850 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 
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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeindeausschußes Steyr am 3. May 850. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger. 
Die Herren Ausschüße Gaffl, Eysn, Nutzinger, Krenklmüller, Vogel, Pfaffenberger, Redtenbacher, 
Wickhoff, Haller, Wittigschlager, Lechner, Heindl, Plersch. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 30. April wurde vorgelesen, u. dagegen keine Erinnerung 
vorgebracht. 
 
I. Section. 
 
No. 1203. Protokoll Franz Mayr am Windbergergute zu Weistrach wegen Getreide Maßverkürzung. 
Zur Wissenschaft u. ist der Strafbetrag pr 1 fl CMz an die Armeninstitutsrechnungsführung 
abzugeben u. zu verrechnen. 
 
No. 1189. Dist. Aktuar Willner überreicht die Schubrechnung für den Monat April 850. 
Zur Richtigstellung der Ziffer dem Rechnungsrevidenten. 
 
No. 1191. Distr. Aktuar Willner überreicht die Vorausrechnung für den Monat April 850. 
Zu revidiren. 
 
No. 1190. Distr. Aktuar Willner überreicht die ob der enns. ständische Musikimpostrechnung samt 
baaren 39 fl 46 xr CMz zur Einsendung. 
Ist diese Rechnung samt dem Baarbetrage an die ob der ennsische Landschaftsbuchhaltung mit Note 
einzusenden. 
 
No. 1176. Currende der kk. Bezirkshauptmannschaft mit Rindfleischsatz für den Monat Mai 850. 
Zu affigiren. 
 
No. 1151. Note des kk. Berggerichtes mit dem Gesuche des Hammerschmid Hrn. Osterer um 
Erwirkung eines 2. Zainfeuers. 
Da nach bisheriger Übung der politische Baukonsens im Einvernehmen der Gemeinde von der kk. 
Bezirkshauptmannschaft ertheilt wurde, so hat sich Hr. Osterer auch dahin mittelt eines instruirten 
Baugesuches zu wenden. Diese Ansicht ist daher dem kk. Berggerichte unter Rückschluß des 
Kommunikates mit Note zu erinnern. 
 
II. Section 
 
No. 1165. Note der kk. Bezirkshptmannschaft mit revidirten Armenarzneyconto vom I. Qtl. 850 pr 18 
fl 9 2/4 CMz. 
Dem Hrn. Kaßier zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa. 
 
No. 1169. Karl u. Magdalena Biber bitten um gnädige Betheilung mit einer Armen-Portion. 
No. 1177. Georg Öllinger Pferdeknecht bittet um eine Unterstützung aus dem Armenfonde. 
Haben diese Bittsteller zur nächsten Armen Commission zu erscheinen. 
 
No. 1175. Begräbniß Conte für Georg Rathgeb pr 53 xr CMz.  
Dem Hrn. Kaßier zur Zahlung aus der betreffenden Kaße. 
 



No. 1198. Josef Ratzinger lediger Bauernknecht bittet bey seinem hohen Alter um eine Unterstützung 
aus dem Armeninstitute. 
Wen Ratzinger vermög seiner Kränklichkeit zu gehen im Stande ist, so hat derselbe bey der nächsten 
Armen Coõn zu erscheinen. 
 
III. Section 
 
No. 1186. Insertnote für Einschaltung der Kundmachung wegen Verpachtung des Theaters. 
Zur Zahlung mit 2 fl 37 xr CMz. 
 
No. 1180. Conto des Josef Reichl pr 2 fl 30 xr CMz für Überlaßung einiger Zimmer. 
Zur Zahlung mit 2 fl 30 xr CMz. 
 
No. 1179. do. des Josef v. Jäger pr 11 fl 12 xr CMz für Überlaßung eines Sales bey der Revision. 
Zur Zahlung mit 11 fl 25 xr CMz. 
 
Nr. 1178. do. desselben pr 1fl 40 xr CMz. 
Zur Zahlung mit 1 fl 40 xr CMz. 
 
No. 1192. Schreiben vom kk. Militär Commando in Linz mit Dankschreiben des Militär Coãndo Wien 
für die an dem leidenden kranken Krieger bewiesene rege Theilnahme und patriotische Gesinnung. 
Zur Wißenschaft u. den ingenannten Herren in Abschrift mitzutheilen. 
 
No. 1195. Atzungskonto vom Monat April pr 20 fl 32 xr CMz. 
Zur Zahlung auf Kosten des a.h. Aerars pr 20 fl 32 xr CMz. 
 
No. 1194. Katharina Katzenbeißer Landgerichtsdienerswitwe überreicht den Atzungs-Conto für den 
Monat April 850. 
Zur Zahlung auf Kosten des a.h. Aerars u. zwar mit 5 fl 46 xr CMz für polit. Arrestanten. 
u. — 4 4/5 für Schüblinge zus. 5 fl 50 4/5 xr CMz zusammen. 
 
No. 986. Indors. Note vom Maãte Steyr mit Statthalterey Dekret vom 25.  März 850. 
Z. 2047. wegen Pfannenschmid'schen Ersätze. 
Da aus diesem Dekret ersichtlich ist, daß die Akten wegen den Pfannenschmidt'schen Ersätzen nicht 
genau durchgesehen worden sind, so ist dieser Akt neuerdings mit Bezug auf die frühere Note der h. 
kk. Staathalterey zu unterbreiten. 
 
IV. Section 
 
No. 1162. Conto des Herrn Josef v. Koller für abgegebene Nägel pr 13 fl 32 xr CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung mit 13 fl 32 xr CMz und Verbuchung der Nägel. 
 
No. 1200. Josef Sippmayr als Ersteher die Schloßerarbeiten in das Exjesuiten-Gebäude bittet 
ehemöglichst um gütige Zahlungsanweisung eines Betrages von 470 fl CMz für die in dieser 
Beziehung neuerdings gelieferten Schloßerarbeiten. 
Dem Rechnungs-Revidenten Schiefermayr zur Prüfung. 
 
No. 1205. Conto des Mich. Samsegger pr 17 fl 47 xr CMz für verfertigte Schloßerarbeiten. 
Zur Zahlung mit 17 fl 47 xr CMz aus der betreffenden Kaßa. 
 
No. 1067. Conto des Ignaz Fischer für abgelieferte 4 Stück neue Haftseile pr 57 fl 28 xr CMz. 



Zur Zahlung mit 57 fl 28 xr CMz aus der betreffenden Kaßa u. Aufnahme der Seile ins Inventar. 
 
No. 1193. Note des kk. Staathalterey über die richtig anerkannte Rechnung von Seite der Provinzial- 
Staatsbuchhaltung für die in die Mädchenschule angeschafften Schulbänke. 
Ad acta. 
 
No. 9461 & 1215 G. Indors. Note des Maat Steyr mit dem Protokoll des Heinrich Ramoser in Betreff 
des städtischen Feuergewölbes in seinem Hause. 
Die versprochene Äußerung binnen 6 Tagen abzuwarten. 
 
No. 1152. Protokoll vom 24. Apr. 850 über den Augenschein wegen Übernahme des Kolhangers von 
Seite der Stadtgemeinde. 
Ist dieses Protokoll aufzubewahren u. in Folge gemeinderäthl. Erledigung v. 8. März d.J. No. 716 
welche bestimmt, daß nach erfolgten Übernahme dieses Angers mit den hiesigen Feuerarbeitern ein 
coõnelle Verhandlung behufs der gebetenen Verpachtung desselben gepflogen werden, so wird zur 
leichten Realisierung des Pachtgeschäftes ein Comité bestehend aus den Ausschüße der I. u. II. 
Section, Hrn. Gaffl Wickhof, Lechner u. Sonnleitner am 10. May d.J. zusammen tretten, welches ein 
Gutachten auszuarbeiten u. dem Gemeinderath vorzulegen hat, wie das am Besten u. 
Zweckmäßigsten geschehen kann, da sich zugleich bey dieser Beschau gefunden hat, daß der 
Sägmüller Anton Heindl einen städtischen Grund zur Aufschichtung seines Holzes benützt, so trägt 
die Section darum an, daß ihm ein billigerer Zins nebst Bedingungen zu welchen das Holz auf diesen 
Stadtgrund zeitweilig liegen bleiben darf, ermittelt werde, zu welchem Behufe Hr. Ant. Heindl zu 
Protokoll zu vernehmen ist. 
 
No. 1220. Erklärung des Hrn. G. A. Nutzinger und Bestimmung eines andern Herrn Ausschußes zur 
Übernahme des Platz u. Standel-Gefälles von dem Absammler Simon Metz, da er dieses bereits 2 
Jahre besorgt hat, u. bittet zugleich und Veranlassung der Revision des diesjährigen Ausweises der 
Einnahme u. Abfuhr an die Stadtkaßa. 
Wird nach Beschluß des Gem. Rathes zur Empfangnahme des Platz u. Standelgefälles von dem 
Absammler Simon Metz vom 1 Mai angefangen Hr. Alois Stigler bestimmt u. in betreff der Revision 
erhält Hr. Schiefermayr den Auftrag, dieselbe vorzunehmen, u. hierüber zu relationiren. 
 
V. Section 
 
No. 1155. Indorsatnote der kk. Bez. Hauptmannschaft vom 26. April um Anzeige, ob das 
Glasergewerbe der Theres Reichl auf ihrer Behausung No. 84 in Steyrdorf bereits faktisch aufgehört 
habe. 
Der Grundbuchsführung unter Mittheilung des Communicates um Äußerung binnen 3 Tagen, ob das 
fragliche auf der Behausung der Frau Theres Reichl 84 in Steyrdorf radizirte u. von selber 
zurückgelegte Glasergewerbe infolge mag. Auftrags v. 20. April d.J. bereits gelöscht sey. 
 
VI. Section 
 
No. 1167. Note der kk. Bez. Hptmschaft in Betreff der von der Anna Grasl zum Gratzer Krankenhause 
ausständigen Verpflegskosten pr 11 fl 30 xr CMz. 
Wird dem Hrn. Sekr. Neumayr aufgetragen, die Ältern u. nächsten Verwandten der Anna Graßl wegen 
Einzahlung der rückständigen Verpflegskosten pr 11 fl 30 xr CMz zu Protokoll zu vernehmen, u. 
dasselbe anher vorzulegen. 
 
No. 1141. Barbara Gunglin Messerermeisterin in Aichet bittet um den Unterstand im Bürgerspital, 
und um Bedachtname bey einer erledigten Pfründe. 



Dem Referenten zur Vormerkung in die Tabelle Bittsteller für den Unterstand u. der Pfründner 
zurück. 
 
No. 1219. Mathias Lechner Gem. Aussch. zeigt an, daß die zuletzt aus dem Pfarrhöfl in den 
Ennsthurm überführten Bettstätte voll Ungeziefer sind u. bittet dieselben zusammenschlagen u. 
vertilgen laßen zu dürfen. 
Ist dem Ansuchen zu willfahren u. der Bauamtsschaffner Weiß zu beauftragen, die Vertilgung dieser 
Bettstätte mit Vorsicht vorzunehmen u. die Zahl derselben anzuzeigen. 
 
Nachtrag der I. Section 
 
No. 1212. Distr. Aktuar Willner relationirt ad No. 1062 über den im Hause des Johann Peteller No 328 
in Ennsdorf vorgenommenen Augenschein. 
Da der vorgenommenen Augenschein keine Gebrechen gegen den bestehenden 
Feuerpolizeyvorschriften entdecken ließ, so wird die Frau Bittstellerin in Beziehung der 
vermeintlichen Gewerbsstörung auf die beiden Eingaben vom 1. u. 30 April l.J. Z. 1062 & 1174 an die 
hiezu berufene Behörde mit dem Beisatze hingewiesen, daß es ihr freystehe, in dem Expedite die 
Relation des Polizeyamtes dto. 2. May 850 Z. 1212 einzusehen, oder um Ertheilung einer Abschrift 
sich zu bewerben, wovon dieselbe rathschlägig zu verständigen ist. 
 
Haydinger 
Gaffl 
Nutzinger 
Plersch 
Degenfellner 
Wickhoff 
Wittigschlager 
 
Amtmann 
Schriftführer 




